
Schulnachrichten .
□

I . Allgemeine Lehrverfallung .
1 . Überficht über die einzelnen Lehrgegenftände und die für jeden

beftimmte Stundenzahl .

Lehrfächer
Oberrealfchule Vorfchule

Ol UI 011 Uli Olli um IV V VI 1 . 2 . 3

Katholifche Religionslehre 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 1 1 + 2

Evangelilche Religionslehre 2 2 2 2 2 2 2

Deutfch ( u . Gefchichtserz . ) 4 4 4 3 3 3 4 3 + 1 4 + 1 12 12 9

Franzöfifch 4 4 4 5 6 6 6 6 6
— — —

Englifch 4 4 4 4 4 5

Geichichte 3 3 3 2 2 2 3

Erdkunde 1 1 1 1 2 2 2 2 2 1
— —

Rechnen und Mathematik 5 5 5 5 5 6 6 5 5 6 6 5

Naturwiffenlchaften 6 6 6 6 4 2 2 2 2
— — —

Schreiben
— — — — —

( 1 ) 2 2 2
— — —

Freihandzeichnen . . . 2 2 2 2 2 2 2 2
— — — —

Linearzeichnen ( wahlfrei ) ( 2 ) ( 2 ) ( 2 ) ( 2 ) ( 2 )

Latein ( wahlfrei ) ( 2 ) ( 2 ) ( 2 )
— — — — — — —

Turnen 3 3 3 3 3 3 1 1

Singen
In 2 Abteilungen

2 Stunden
je 2 2 1

Summa 35 35 35 34 34 34 33 30 30 24 22 18
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3 . Lehraufgaben .
A . Oberreallchule .

Die während des Schuljahres erledigten Aufgaben regeln fich genau nach den amtlichen

Vorfchriften ( Lehrpläne und Lehrautgaben für die höheren Schulen in Preußen , Halle a . S .

Verlag der Buchhandlung des Waifenhaufes . 1901 . 80 Pfg . ) Wir befchränken uns daher auf

folgende Angaben :

a . Lefefioft .

D e u tf c h .

Ol : Kabale und Liebe , Egmont , Iphigenie , Sappho , Maria Magdalena ( Hauslektüre ) .

UI : Der Erbförfter , der Prinz von Homburg , Antigone , ödipus , Wallenltein , Hermann und

Dorothea , ausgewählte Ablchnitte aus Leffings „ Laokoon " .

0 II : Maria Stuart , Götz von Berlichingen , Emilia Galotti , Nibelungenlied , Gudrun , Walther

von der Vogelweide ( nach der Auswahl in Buichmanns Lefebuch ) . — Raabe : Die

Ichwarze Galeere .

Uli : Die Jungfrau von Orleans , Wilhelm Teil , Die Dichter der Freiheitskriege ( mit Aus¬

wahl ) , Das Lied von der Glocke , Lefefiücke aus Buichmanns Lefebuch .

Olli : Homers Ilias und Odyffee , Heyfe : Colberg .

Franzöfifch .

Ol : 1 ) Moliere , Les femmes savantes .

2 ) Taine , L ' ancien regime .

3 ) Ausgewählte Stücke aus dem Lelebuch : Kühn und Charlety .

4 ) Gedichte aus Gropp und Hausknecht .

UI : 1 ) Racine , Athalie .

2 ) Zola , La Catastrophe de Sedan .

3 ) France , Le Crime de Sylveftre Bonnard .

4 ) Gedichte aus Gropp und Hausknecht .

OII : 1 ) Sandeau , M ' le de la Seigliere .

2 ) LIalevy , L ' invasion .

3 ) Einige Gedichte aus Gropp und Hausknecht .

Uli : 1 ) Daudet , Le Petit Chose .

2 ) Gedichte aus Gropp und Hausknecht .

3 ) Leleltücke aus Kühn .

Olli : Monod , Les Allemands et Francis . Leleltücke aus Kühn .

Ulli : Leleftücke aus Kühn ( Gelchichte Frankreichs bis Louis IX . , Reife durch Frankreich ,

Erzählungen ) .

Engl i f c h .

Ol : 1 ) Locke , Essay concerning human under standing .

2 ) Shakespeare , Macbeth .
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3 ) Burke ( Rede ) .

4 ) Gedichte aus Gropp und Hausknecht .

UI : 1 ) Shakespeare , The Merchant of Venice .

2 ) Dickens , The Cricket on the Hearth .

3 ) The British Isles .

4 ) Ausgewählte Gedichte aus Gropp und Hausknecht .

011 : 1 ) Irving , Sketch Book .

2 ) Warren Hastings .

3 ) Gedichte aus Gropp und Hausknecht .

Uli : Chambers , History of the Victorian Era .

Olli : Jerome , Three men in a boat .

b . Deutlche Auffätze .

Ol : 1 ) Die Zeit des Dichters im Bilde von „ Kabale und Liebe " .

2 ) Rache trägt keine Frucht , lieh lelbft ift fie die fürchterliche Nahrung , ihr Genuß ilt

Mord und ihre Sättigung das Graufen . Nach „ Kabale und Liebe " .

3 ) a ) Euch ihr Götter , gehöret der Kaufmann , Güter zu fuchen geht er , doch

an fein Schiff knüpfet das Gute fich an . ^ ^
b ) Das Recht des Deutfchen , ftolz auf fein Vaterland zu fein .

c ) Was ich werden will .

4 ) Wie ift in der Characteriftik des dramatifchen Gemäldes „ Götz von Berlichingen "

Licht und Schatten verteilt ?

5 ) Inwiefern beweifen Leffings Leben und Werke den Satz : Menfch fein , das heißt

Kämpfer sein ? K . A .

6 ) Weshalb erfüllen die drei erften Acte der „ Iphigenie " die Bedingungen einer Expo *

fition ? K . A .

7 ) Die wirtfchaftliche , kulturelle und politifche Bedeutung unferer Kolonien . Prüfungs *

auffatz .

UI : 1 ) a ) Charakteriftik des Erbförfters in Otto Ludwigs gleichnamigem Drama .

b ) Inwieweit erklärt die Umwelt den tragifchen Konflikt in Otto Ludwigs „ Erbförfter " ?

2 ) a ) Warum mißlang den Römern die völlige und dauernde Unterwerfung der Germanen ?

b ) Unterfchied zwifchen Idee und Ideal . Nach Leuchtenberger , Grundzüge der

Pfychologie .

3 ) Warum hat das fränkifche Reich längeren Beftand gehabt als die übrigen germanifchen

Reiche des Mittelalters ?

4 ) Inwiefern ift Sophokles ' Kreon nach Charakter , Handlung und Gefchick ein tragifcher

Held im Sinne des Ariftoteles ?

5 ) „ Principiis obsta , sero medicina paratur " . Allgemein bewiefen und im befonderen

an dem Gefchicke des Schillerfchen Wallenftein .

6 ) Aus welchen Gründen willigt derLöwenwirt in die Vermählung Hermanns mit Dorothea ?

7 ) Wie fucht Leffing im „ Laokoon " nachzuweisen , daß die Schönheit das erfte Gefetz

der antiken bildenden Künfte gewefen fei ? ( Kl . )

8 ) Durch welche Rückflchten waren nach Leffing die Künftler genötigt , in dem Aus «

drucke des körperlichen Schmerzes Maß zu halten ? ( Kl . )

011 : 1 ) Segen der Arbeit .

2 ) Die Kunft des Dichters im Hildebrandslied . ( Kl . )
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3 ) Tellheim und der Prinz in Leffings „ Emilia Galotti " .

4 ) In großes Unglück lernt ein edles Herz

Sich endlich finden ; aber wehe tut ' s ,

Des Lebens kleine Zierden zu entbehren .

5 ) Inhalt und Bedeutung der drei erften Abenteuer des Nibelungenliedes . ( Kl . )

6 ) Burleigh und Shrewsbury , zwei treue Diener der Elifabeth .

7 ) Roms Weltmacht , eine Folge der Lage und Befchaffenheit Italiens und des Charakters

des römifchen Volkes . ( Kl . )

8 ) Mit welchem Rechte kann Goethes „ Götz von Berlichingen " die Tragödie des ge *

täulchten Vertrauens genannt werden ? ( Kl . )

Uli : 1 ) Wie erweift fich Johanna als Gottgefandte vor dem König ?

2 ) a ) Gedankengang des fünften Aktes von Schillers „ Jungfrau von Orleans " .

b ) Inwiefern zeigt Johannas Verhalten im Prolog zu Schillers „ Jungfrau von Orleans "

eine Steigerung ?

3 ) Hochmut kommt vor dem Falle ( Nachgewiefen an Beiipielen aus der Literatur und

Gefchichte . )

4 ) a ) Inwiefern haben Konrad Baumgarten , Werner Stauffacher und Arnold von Melclv

tal den Druck der Vögte perfönlich erfahren ?

b ) Welche Bedeutung hat die Szene zwilchen Stauffacher und Gertrud für die Hand *

lung von Schillers „ Wilhelm Teil " ?

5 ) Mit welchen Gründen verteidigt Rudenz in Schillers „ Wilhelm Teil " feine Anhäng *

lichkeit an Öfterreich ?

6 ) Der Flurfchütz Stüffi im „ Wilhelm Teil " . Eine Charakteristik .

7 ) Napoleon . Nach Treitfchke .

8 ) Welchen Einfluß übt das Klima auf den Menichen aus ? ( Klaffenauflatz ) .

9 ) Aus meinem Leben . ( Kl . A . )

Olli : 1 ) Wie rechtfertigt der Ritter fein Verhalten gegenüber dem Ordensmeifter ? ( Nach

Schillers „ Kampf mit dem Drachen " ) .

2 ) Durch wiederholte Streiche fällt auch die ltärkfte Eiche .

3 ) Der Nutzen des Waffers . ( Klaffenarbeit ) .

4 ) Charakter des Jünglings in Schillers „ Taucher " .

5 ) Odyffeus ' Befuch bei Eumoios . ( Klassenarbeit ) .

6 ) Was erftrebte und was erreichte Guftav Adolf in Deutichland ?

7 ) Lützows wilde Jagd . ( Nach dem Körnerfchen Gedicht . ( Klaffenarbeit ) .

8 ) Expofition in Heyfes „ Colberg " .

9 ) Der Gang der Handlung in Heyses „ Colberg " . ( Klaffenarbeit . )

c . Franzöfifche Arbeiten .

Ol : 1 ) Napoleon I d ' apres Victor Hugo , Lamartine et Beranger .

2 ) Exposer l ' action des „ Femmes savantes " .

3 ) Les Services et les agrements que nous offrent les differents moyens de locomotion .

( Klafienauffatz ) .

4 ) La Guerre Franco =Allemande .

5 ) Le Rhin , le fleuve allemand . ( Prüfungsauffatz ) .

Außerdem in jedem Tertial 2 Klaffenarbeiten .
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III : 1 ) Le Resume de l ' acte I . , scene I . d ' Athalie .

2 ) Origine et Formation de la Langue Fran <; aise .

3 ) Une Journee de mes Vacances .

4 ) Le Theätre Francis du Moyen - Age .

5 ) La Capitulation de Sedan .

Außerdem in jedem Tertial 2 Klaffenarbeiten .

011 : 1 ) Le caractere du Marquis de la Seigliere .

2 ) Qu ' est ce nous apprenons de l ' ordre de M . S . avant d ' arriver au noeud du drame ?

3 ) Par qui l ' intrigue est - elle precipitee aux premiers actes de M . S . ?

4 ) Quel röle Charlemagne joue - t - il dans les chansons de Geste ?

5 ) Les causes de la defaite en 1871 ( Halevy ) .

Außerdem in jedem Tertial 2 Klaffenarbeiten .

d . Englifche Arbeiten .

Ol : 1 ) Free Trade . ( Klaffenarbeit ) .

2 ) Nature and her charms in Enoch Arden .

3 ) The Pre =Raphaelite Brotherhood .

4 ) William Caxton , The First English printer ( Klaffenarbeit ) .

Außerdem in jedem Tertial 2 Klaffenarbeiten .

Ul : 1 ) What Circumstances made it possible that Annie married Philip ? ( Enoch Arden ,

Tennyson ) .

2 ) An Excursion of our Class .

3 ) Why do we hear so little of Shakespeare from the other Writers of his Times ?

4 ) Shylock before the Judge .

5 ) With what homely Picture does the first Chapter of Dickens ' The Cricket on the

Hearth end ?

011 : 1 ) A village of the Dutch settlement in NorthsAmerica .

2 ) The character of Rip van Winkle .

3 ) Letter : A visit at my friend ' s country =seat . ( Irving . Rural Life ) .

4 ) Chaucer ' s march towards perfection .

5 ) Warren Hastings ' youth .

Außerdem in jedem Tertial zwei Klaffenarbeiten .

e . Aufgaben für die fchriftliche ' Reifeprüfung .

1 . Deutfcher Auffatz . Die wirtfchaftliche , kulturelle und politilche Bedeutung unferer Kolonien .

2 . Franzöfifcher Auffatz . Le Rhin , le fleuve allemand .

3 . Englifche Arbeit . Überfetzung ins Englifche .

4 . Mathematifche Aufgaben . 1 . Durch welchen Punkt einer Ellipfe ift die Tangente fo zu

legen , daß die Fläche des durch die Tangente und die Achlen gebildeten Dreiecks ein Mini =

mum werde ?

_ 3

2 . Welchen Grenzwert nimmt die Funktion ^ ~ a x ~~ x ~ a l a x für x = a an ?4

a — ] / a x a

3 . Die reelle Wurzel der Gleichung x 3 + x 2 — 6 x — 55 = 0 durch Anwendung einer

Näherungsmethode zu beftimmen .

9



± . Es foll bewiefen werden , daß das Quadrat über der Hvpotenufe eines rechtwinkligen

i 'eiecks bei der Umdrehung um jede der beiden Katheten einen Körper von gleichem Inhalt

erzeugt .

5 . Naturwiffenfchaftliche Arbeit . Wie mißt man die Fortpflanzungsgefchwindigkeit des

Schalles in feften , flüffigen uud gasförmigen Körpern ?

f . Wahlfreier und privater Unterricht .

c Q MO

a . Linearzeichnen . An diefem Unterricht beteiligten fich in Olli : ^ S | 8 ' n

TT TT S . S . \ 10 • ~ TT S . S . / 10 • TTT , • ~ T B

Uli : s | 13 in O II : W S i 9 m U 1 : 3 , m O 1 : 8 .

b . Latein . Zu diefem Unterricht werden nur folche Schüler zugelalfen , die in den ver *

bindlichen Lehrfächern vollauf genügen . Befreiungen von anderen Lehrfächern zugunften der

Teilnahme am Lateinunterricht find ausgefchloffen ; dagegen ift es geftattet , daß Schüler , die

zugleich am Lateinunterricht und am wahlfreien Unterricht im Linearzeichnen teilnehmen , vom

Unterricht im Freihandzeichnen befreit werden . Für die Verletzungen und die Zuerkennung

des Reifezeugnifies kommen die Leiltungen im Lateinifchen nicht in Betracht . Jedoch ift es

geftattet , daß am Schluffe des Reifezeugniffes auf das befondere Zeugnis hingewiefen wird ,

welches dem Schüler über feine Leiltungen in dem Lateinunterricht ausgeltellt worden ilt .

Am privaten Lateinunterricht nahmen teil in O II : 8 , in Ul : 3 , in Ol : 10 Schüler .

g . Turnunterricht .

Die Oberrealfchule war im Sommer von 264 , im Winter von 260 Schülern belucht . Von

dielen waren befreit :

vom Turnunterricht

überhaupt

im Sommer ] im Winter

von einzeln . Übungen

( oder einzelnen Stunden )

im Sommer im Winter

Auf Grund eines

ärztlichen Zeugniffes

16 19 4 5

Als Schüler , die einen

weiten Schulweg zu ;

rückzulegen haben

17 18
— —

Zufammen 33 37 4 5

Allo von der Ge *

famtzahl
12 , 5 % 14 , 2 %

— —

Die 9 Klaflen bilden 7 Turnabteilungen . Eine Stunde wurde zum Schwimmen in der

hiefigen Volksbadeanftalt benutzt . Die Nichfchwimmer ( 10 ) werden einer anderen Turn *

abteilung zugewiefen . 140 Schüler find Freifchwimmer . 31 haben in diefem Jahre das
Schwimmen erlernt .

10



B . Vorfchule .

Für die Verteilung des Lehrftoffs find maßgebend die „ Lehrpläne und Lehraufgaben für

die höheren Lehranftalten in Preußen " von A . Wevelmeyer . Verlag : Buchhandlung des Waifen *

haufes in Halle a . d . S . — 0 . 75 M . )

II . Verfügungen der Behörde von allgemeinem
Intereffe .

Berlin , den 8 . März 1912 . Der Herr Minifter erläßt folgende Verfügung über den Be *

luch der Kinematographentheater :

Die Kinematographentheater haben neuerdings nicht nur in den Großftädten , sondern auch

in kleineren Orten eine folche Verbreitung gefunden , daß fchon in dem hierdurch veranlaßten

übermäßigen Beluche lolcher Veranstaltungen , durch den die Jugend vielfach zu leichtfertigen

Ausgaben und zu einem längeren Verweilen in gefundheitlich unzureichenden Räumen ver *

leitet wird , eine schwere Gefahr für Körper und Geift der Kinder zu befürchten ift . Vor

allem aber wirken viele diefer Lichtbildbühnen auf das fittliche Empfinden dadurch fchädigend

ein , daß fie unpallende und grauenvolle Szenen vorführen , die die Sinne erregen , die Phantafie

ungünftig beeinfluffen und deren Anblick daher auf das empfängliche Gemüt der Jugend ebenfo

vergiftend einwirkt wie die Schmutz * und Schundliteratur . Das Gefühl für das Gute und

Böfe , für das Schickliche und Gemeine muß fich durch derartige Darftellungen verwirren , und

manches unverdorbene kindliche Gemüt gerät hierdurch in Gefahr , auf Abwege gelenkt zu

werden . Aber auch das äfthetifche Empfinden der Jugend wird auf diefe Weife verdorben ,

die Sinne gewöhnen fich an ftarke , nervenerregende Eindrücke und die Freude an ruhiger

Betrachtung guter künftlerifcher Darftellungen geht verloren .

Diefe beklagenswerten Erlcheinungen machen es zur Pflicht , geeignete Maßregeln zu treffen ,

um die Jugend gegen die von folchen Lichtbildbühnen ausgehenden Schädigungen zu Ichützen .

Hierher gehört vor allem , daß der Befuch der Kinematographentheater durch Schüler und

Schülerinnen lowie durch die Zöglinge der Seminare und Präparandenanftalten ausdrücklich

denfelben Befchränkungen unterworfen wird , denen nach der Schulordnung auch der Besuch

der Theater , öffentlichen Konzerte , Vorträge und Schauftellungen unterliegt . Auch muß die

Schule es fich angelegen sein laffen , die Eltern bei gebotenen Gelegenheiten durch Warnung

und Belehrung in geeigneter Weife auf die ihren Kindern durch manche Kinematographen *

theater drohenden Schädigungen aufmerkfam zu machen . Durch Hinweis in den Jahresberichten

der höheren Schulen wird fich hierzu eine paffende Gelegenheit bieten .

Wenn Befitzer von Kinematographentheatern fich entfchließen , befondere Vorftellungen

zu veranftalten , die ausfchließlich der Belehrung oder der den Ablichten der Schule nicht

widerfprechenden LJnterhaltung dienen , fo fteht nichts im Wege , den Beluch folcher Vor *

führungen zu geftatten .

Berlin , den 21 . September 1912 . Der Herr Minifter macht auf den Schaden minder *

wertiger Literatur * und Kunfterzeugniffe aufmerkfam :

11



Die Gefahren , die durch die überhand nehmende Schundliteratur der Jugend und damit

der Zukunft des ganzen Volkes drohen , find in den letzten Jahren immer mehr zutage ge¬

treten . Neuerdings hat fich wieder mehrfach gezeigt , daß durch die Abenteurer *, Gauner « und

Schmutzgefchichten , wie fie namentlich auch in einzelnen illuftrierten Zeitlchriften verbreitet

werden , die Phantafie verdorben und das fittliche Empfinden und Wollen derart verwirrt worden

ift , daß fich die jugendlichen Lefer zu fchlechten und felbft gerichtlich ftrafbaren Handlungen

haben hinreißen laffen . Die Schule hat es auch bisher nicht daran fehlen laffen , mit allen ihr

zu Gebote flehenden Mitteln diefes Übel zu bekämpfen und alles zu tun , um bei den Schülern

und Schülerinnen das rechte Verftändnis für gute Literatur , Freude an ihren Werken zu wecken

und dadurch die fittliche Feftigung in Gedanken , Worten und Taten herbeizuführen . In faft

allen Schulen finden fich reichhaltige Büchereien , die von den Schülern und Schülerinnen

koftenlos benutzt werden können . Aber die Schule ift machtlos , wenn fie von dem Eltern *

haule nicht ausreichend unterftützt wird . Nur wenn die Eltern in klarer Erkenntnis der ihren

Kindern drohenden Gefahren und im Bewußtfein ihrer Verantwortung die Lefeftoffe ihrer

Kinder , einfchließlich der Tagespreffe forgfam überwachen , das verfteckte Wandern häßlicher

Schriften von Hand zu Hand verhindern , das Betreten aller Buch * und Schreibwarenhand *

lungen , in denen Erzeugniffe der Schundliteratur feilgeboten werden , ftreng verbieten und felbft

überall gegen Erfcheinungen diefer Art vorbildlich und tatkräftig Stellung nehmen , nur dann

ift Hoffnung vorhanden , daß dem Übel gefteuert werden kann . Bei der Auswahl guter und

wertvoller Bücher wird die Schule den Eltern wie auch den Schülern und Schülerinnen felbft

mit Rat und Tat zur Seite ftehen und ihnen diejenigen Bücher angeben , die fich für die

Altersftufe und für ihre geiftige Entwickelung eignen . Zu diefem Zwecke werden es fich die

Lehrer und Lehrerinnen gern angelegen fein laffen , fich über die in Betracht kommende Jugend *

literatur fortlaufend zu unterrichten . Das in dem Weidmann ' fchen Verlage zu Berlin erfchienene

Buch des Direktors Dr . F . Johanneffon „ Was follen unfere Jungen lefen ? " wird den Schülern

und auch den Schülerinnen wie deren Eltern als zuverläffiger Wegweifer dabei dienen können .

Berlin , den 4 . März 1913 . Der Herr Minifter teilt mit , daß er die Oberrealfchule in

Neuß als solche anerkennt und wegen Aufnahme derfelben in das nächfte Verzeichnis der

militärberechtigten Lehranstalten bei gleichzeitiger Löfchung der bisherigen Realfchule mit dem

Herrn Reichskanzler fich in Verbindung gefetzt habe . Die der neuen Anftalt zu verleihende

Berechtigung erhält rückwirkende Geltung für den diesjährigen Oftertermin .

III . Zur Gefchichte der Schule .

Lehrerkollegium . Oftern 1912 trat Herr Cafimir Weisweiler * ) vom Gymnafium

zu Mülheim a . Rh . als Oberlehrer ins Kollegium ein . Das Königliche Provinzialfchulkollegium

überwies den Kandidaten Herrn Wilhelm Seiffert vom Apoftel * Gymnafium zu Cöln an die

*) Cafimir Weisweiler , geb . am 23 . Juli 1886 , ftudierte , nachdem er Oftern 1904 auf dem Gymnalium
zu Düren das Zeugnis der Reife fich erworben hatte , auf den Univerfitäten Freiburg i . B . , Straßburg und Göttingen
Mathematik und Naturwiffenfchaften . Im Januar 1908 befiand er an der Univerfität Göttingen das Staatsexamen .
Er ging hierauf als Affiftent an die Königliche technifche Hochfchule zu Danzig *Langfuhr , wo er gleichzeitig feine
philologifche Ausbildungszeit erledigte . Nachdem er dann von Oktober 1910 — 11 fein einjähriges Dienftjahr in
Danzig abgedient hatte , kam er als wiffenfchaftlicher Hilfslehrer an das Gymnafium zu Mülheim am Rhein und
von dort Oftern 1912 als Oberlehrer an die Oberrealfchule zu Neuß .
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hiefige Anftalt zur Wahrnehmung einer wiffenfchaftlichen Hilfslehrerftelle , ebenfo den Kandidaten

Herrn Dr . Georg Wagner vom Städt . Gymnafium zu Düffeldorf bis zum 15 . Mai , um den

zu einer militärilchen Übung eingezogenen Herrn Oberlehrer Thiemann im evangelifchen

Religionsunterricht zu vertreten . Ferner wurden Oftern der Schule überwiefen der Kandidat

Herr Dr . Peter Maaßen , bis dahin Lehramtsassistent am Lycee in Le Puy , als unbefoldeter

wiffenfchaftlicher Hilfslehrer und Herr Dr . Jofef Zorn vom Friedrich *Wilhelm * Gymnafmm

in Cöln zur Ableiftung des Probejahres . Herbft 1912 trat Herr Karl Feiten vom Realgymnafium

in Barmen zur Ableiftung des Probejahres ins Lehrerkollegium ein . Herr Oberlehrer Weisweiler

nahm an der 84ften Verfammlung Deutfcher Naturforlcher und Ärzte in Münfter vom 15 . bis

21 . September 1912 teil . Der Direktor beteiligte fich an der Verfammlung der Deutfchen

Oberreallchuldirektoren in Berlin vom 1 . — 3 . November . Herr Oberlehrer Mathar ift vom

27 . März ab zu einer zweimonatigen militärifchen Dienftübung beurlaubt . Mit dem Schluß

des Schuljahres treten die Herren Oberlehrer Roskothen und Dr . Hünfeier aus dem hiefigen

Schulverband aus , jener , um einem Ruf als Direktor des Lyceums in Steele zu folgen , diefer ,

um eine Oberlehrerftelle am Reformrealgymnafium in Cöln =Kalk zu übernehmen . Beide haben

fich durch ihren Pflichteifer , ihr pädagogifches Gefchick , ihr herzliches Einvernehmen mit den

Schülern und ihren kollegialifchen Sinn bei Schülern und Lehrern Freunde erworben . Das Kollegium

begleitet die Icheidenden Herren mit den beften Wünfchen in ihren neuen Wirkungskreis .

Verlauf des Schuljahres . Das Schuljahr begann Freitag den 29 . März 1912 . Die

Sexta mußte wiederum in zwei Abteilungen geteilt werden . Die Pfingftferien dauerten vom

24 . Mai bis zum 4 . Juni , die Herbitferien vom 7 . Auguft bis zum 12 . September , die Weihnachts *

ferien vom 20 . Dezember 1912 bis zum 8 . Januar 1913 . Das Schuljahr fchließt Mittwoch

den 19 . März 9 1/ 2 Uhr .

An 7 Tagen mußte der Unterricht wegen zu großer Hitze von 12 Uhr ab ausgesetzt

worden .

Schulfeiern . Das am 19 . Dezember 1912 veranftaltete Weihnachtsfeft erfreute fich

wiederum eines fb großen Befuches , daß fich die Aula als zu klein erwies . Weihnachts *

klänge aus alter Zeit , kärntifche und fteiermärkifche Dichtungen aus dem 15 . Jahrhundert

bildeten die Hauptidee des Feftes . Die Feftfolge war : 1 . Heilige Tage . Von Lulu von Strauß

und Torney . Roßenbeck , OI . 2 . Sinfonia . ( Hirtenmufik ) aus dem Weihnachtsoratorium

J . S . Bach ( 1685 — 1750 ) . Geige : Heiderhoff OII , Storck Olli , Nowack IV . Klavier : Theißen Ol ,

Kitzel OI . 3 . Da das Gebot ward angeftellt ( 15 . Jahrh . Mosburg bei Klagenfurt ) Wallraff IV .

4 . Heunt Nacht wach i im Feld ( Mosburg ) . Bloler IV . 5 . Chor : Es ift ein Ros ' entfprungen

( Komp . v . Praetorius 1571 — 1621 ) . 6 . Wie leuchten heut die Sterne ( Liefing im Lefachtal ,

Kärnten ) Geller VI . 7 . Still o Erde , ftill o Himmel ( Mosburg ) Lang V . 8 . Allgemeines Lied :

Stille Nacht , heilige Nacht . ( Gedicht v . Jofeph Mohr , Komp . v . Franz Gruber 1818 ) . 9 . Lieb *

reiches Kindlein ( Mosburg ) . Joften UI . 10 . Allgemeines Lied : O du fröhliche , o du feiige

gnadenbringende Weihnachtszeit ! Gedicht von Joh . Falk ( 1768 — 1826 ) Sizilianifche Volksweife .

11 . Weihnacht von Jul . Havemann . Krüll Uli . 12 . Chor : Die Schöpfung . Die Himmel

erzählen die Ehre Gottes . ( Haydn , 1732 1809 ) . 13 . Die Sibylle . Von Lulu von Strauß und

Torney . Schiitter UI . 14 . Chor : Jofua . Seht ! Er kömmt mit Preis gekrönt . ( Händel

1684 - 1759 ) .

Die Kaifersgeburtstagsfeier wurde am 26 . Januar 1913 feftlich begangen und erfreute

fich einer zahlreichen Beteiligung der Behörden und der Freunde der Anftalt . Das Programm

der Feier war : 1 . Zu Kaifergeburtstag von Clara v . Sydow . Lorenz VIb . 2 . Chor : Kaifer *
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marfch , mit Volksgelang v . Rieh . Wagner ( 1813 — 1883 ) . Klavier : Theißen Ol , Kitzel Ol . 3 .

Stapellauf , von Detlev v . Liliencron . Hellmich Ulli . 4 . Der kleine Hydriot v . Willi . Müller .

Küppenbender Via . 5 . Chor : Schwertlied , v . C . M . von Weber ( 1786 — 1826 ) . 6 . Deutfche

Flagge , v . Scherenberg . Engels Olli . 7 . Der Seeleute letzter Gruß , v . G Schwertzell . Markan V .

8 . Der fterbende General , v . A . v . Drofte * Hülshoff . Winters UI . 9 . Chor : Der Kaifer , von

Max Bruch ( geb . 1838 ) . 10 . Feftrede des Herrn Oberlehrers Thiemann , der über England ,

feine Bewohner und feine politifchen und wirtlchaftlichen Verhältniffe lprach . 11 . National «

hymne .

Am 10 . März beging die Schule die Feier des hundertjährigen Gedenktages der

Erhebung Preußens verbunden mit der Entlaffung der erften Abiturienten . Zahlreiche

Gäfte , die Vertreter der verfchiedenen Behörden fowie Angehörige der Schüler und Freunde

der Anftalt waren zugegen . Feftfolge : 1 . Aufruf von Körner . Huppertz Olli . 2 . Chor : Der

Gott , der Eifen wachfen ließ , v . E . M . Arndt , komp . v . Methfeffel . 3 . Das eiferne Kreuz von

M . v . Schenkendorf . Groß IV . 4 . Zweiter Akt aus „ Colberg " von Heyfe . Woker UI ,

Schütter UI , Brand Uli , Giefen Uli , Blofer Olli , Bufch Olli , Heckmann Olli , Simon Olli .

5 . Anfprache des Herrn Oberlehrers Weisweiler , der ein Bild der Zeiten vor 100 Jahren

entwarf und unferer ernften Zeit gedenkend die Jugend ermahnte , fich der Väter würdig zu

zeigen . 6 . Allgemeines Lied : Die Wacht am Rhein v . Schneckenburger . 7 . Chor : Frühlings *

lied von Hoffmann v . Fallersleben , komp . v . Schumann . 8 . Anfprache des Direktors . Er ver *

breitete fich über Bildungsideale der Oberrealfchule und wies bei der Entlaffung der Abituri *

enten auf die Worte hin , die der Kaifer unlängft in Bremen der Deutfchen Jugend widmete ,

für das Vaterland zu lernen und zu arbeiten . 9 . Anfprache des Herrn Bürgermeifters Gielen ,

der einen Rückblick auf die Gelchichte der Oberrealfchule warf , diefer die Glückwünfche der

Stadt darbrachte und die Abiturienten aufforderte , ftets den vom Elternhaufe empfangenen und

von der Schule gepflegten Idealen treu zu bleiben . 19 . Anfprache des Abiturienten Theißen , der

den Lehrern den Dank in herzlichen Worten aussprach . 11 . Das Edelweiß von E . v . Wilden *

bruch . Winters UI . 12 . Chor : Nun zu guter Letzt von Hoffmann v . Fallersleben , komp .
von Mendelsfohn .

Der Direktor überreichte den Abiturienten und 9 Schülern der Anftalt eine von der Stadt

Neuß bereitwilligft zur Verfügung geftellte Prämie : Steinaecker , Kampf und Sieg vor hundert

Jahren .

Revisionen . Am 22 . Juli befuchte Herr Domkapitular Dr . Blank im Auftrage Sr .

Eminenz des Herrn Kardinals und Erzbifchofs Dr . Fischer den katholifchen Religionsunter *

rieht in allen Klaffen . Am 2 . , 3 . und 4 . Dezember befichtigte Herr Königlicher Provinziab

Schulrat Dr . Schunck die Anftalt und wohnte dem Unterricht in allen Lehrfächern bei .

Reifeprüfung . Nachdem durch Erlaß vom 30 . Dezember 1912 der Herr Minifter

genehmigt hatte , daß an der Oberrealfchule im Oftertermin 1913 die erfte Reifeprüfung abge *

halten werde , traten 22 Oberprimaner in diefelbe ein . Die fchriftliche Prüfung fand in den

Tagen vom 13 . — 17 . Januar , die mündliche am 10 . , 11 . , 12 . Februar unter dem Vorfitze des

Königlichen Provinzialfchulrats Herrn Dr . Schunck als Königlichen Prüfungskommiffars ftatt .

Als Vertreter des Curatoriums wohnte Herr Bürgermeifter Gielen der mündlichen Prüfung

bei . Die Reife wurde auf Grund der Anerkennung der Oberrealfchule als Vollanftalt am

4 . März allen 22 Abiturienten zugefprochen .

Turnfahrten . Sämtliche Klaffen unternahnen unter Führung der Herren Klaffenlehrer

und in Begleitung anderer Herren des Kollegiums Ausflüge am 25 . Juni mit folgenden Be *
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ftimmungsorten : Via . : Winkelsmühle » Neandertal , VIb . : Knechtfteden , V . : HöfekWerden

IV . : Siebengebirge , Ulli . : Heimbach , OHL : Müngften * Schaberg , Uli . : Werden , OII . : Urfttalfperre ,

UI . : Nymwegen , OL : Oberbergifches Land .

Berichtigungen und Vorträge . Die oberen Klaffen befuchten wiederholt unter

Führung des Herrn Zeichenlehrers Füffer das hiefige Mufeum und feine Wanderausftellungen .

Für die fachgemäßen Erläuterungen der Mufeumsfchätze durch den Mufeumsleiter Herrn Dr .

Ewald fagt die Schule diefem den herzlichften Dank . — Am 30 . Okt . hielt Herr Medizinalrat

Dr . Niemeyer in der hiefigen Badeanftalt vor den Schwimmern der oberen und mittleren Klaffen

einen Vortrag über die Maßnahmen , die bei der Errettung Ertrinkender zu beobachten find und

ließ daran praktifche Übungen anknüpfen . Für den äußerft lehrreichen Vortrag fei dem Herrn

Medizinalrat der befte Dank feitens der Schule ausgefprochen .

Kirchliche Schulfeier . Am 17 . Oktober 1912 fpendete Herr Weihbifchof Müller

85 Schülern das Sakrament der heiligen Firmung .

Der Gel u n dh e its z uftand der Schüler war in den unteren Klaffen , belonders in den

Vorfchulklaffen wenig befriedigend . In den unterften Vorfchulklaffen konnte während des

Monats Dezember der Unterricht nicht im vollen Maße erteilt werden , da die Hälfte der Schüler

an Mafern und Scharlach erkrankt war . — Am 7 . Januar ftarb der Quartaner Heinrich

Brings , der bis zu den Herbftferien die Schule befucht hatte , im jugendlichen Alter von

kaum 15 Jahren . Seine früheren Schulfreunde und Lehrer gaben ihm das letzte Geleit . — Am

15 . Februar verfchied der Abiturient Wilhelm Hutmacher . Am Tage vor der mündlichen

Reifeprüfung erkrankte er an einer Lungenentzündung , die ihn aufs Krankenlager warf , und von

der er nicht wieder genefen follte . Seine Lehrer und Mitfchüler verlieren in ihm einen treuen ,

wackeren Freund , der zu den beften Hoffnungen berechtigte . Das gefamte Lehrerkollegium und

die ganze Schule beteiligte fich an der Beerdigung in Weckhoven .

IV . Statifiifche Mitteilungen .
1 . Zahl und Durchfchnittsalter der Schüler .

A . Oberrealschule B . Vorschule

Ol UI OII Uli Olli um IV V VI Zus . 1 . 2 . 3 . Zus .

1 . Am Anfang des Sommer »

halbjahres 1912 22 26 16 22 28 23 28 40 59 264 41 29 28 98

2 . Am Anfang des Winter *

halbjahres 23 26 11 23 28 25 28 40 56 260 41 27 28 96

3 . Am 1 . Februar 1913
22 26 11 23 27 25 29 38 55 256 41 28 27 96

4 . Durchfchnittsalter am

1 . Febr . 1913 20 , 4 19 , 2 17 , 8 17 , 0 15 , 8 14 , 8 13 , 5 12 , 0 11 , 2
—

9 , 6 8 , 3 7 , 0
—
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2 . Religions « , Staatsangehörigkeit und Heimatverhältniffe der Schüler .

Konfeffion oder Religion Staatsangehörigkeit Heimat

Kath . Evang . Diff . Jüd . Preuß .

Nicht «
preuß .
Reichs «

angehör .

Ausl .
aus

dem
Schulort

von
außer «
halb

1 . Am Anfang des A . Oberrealfchule 201 34 9 251 8 5 161 113

Sommerhalbjahres B . Vorfchule . . 83 11 4 91 4 3 91 7

2 . Am Anfang des A . Oberrealfchule 200 51 9 247 8 5 157 103

Winterhalbjahres . B . Vorfchule . . 81 11
—

4 89 4 3 89 7

3 . Am 1 . Febr . 1913 A . Oberrealfchule 1 % 51
—

9 244 7 5 153 103

B . Vorfchule . 80 12
—

4 89 4 3 89 7

3 . Überficht über die Abiturienten .

u
2

•-u-i

Name Ort und Zeit
■» der Geburt .

Konf .
Stand und Wohnort

des Vaters

Jahre
an der in
Oberr . Prima

Gewählter Beruf .

1 Becker , Guftav Driburg , 7 . 9 . 93 ev . Kaufmann , Hamburg 5 1/, 2 Bergfach
2 Bellers , Ernft Düffeldorf , 23 . 10 . 91 ev . Stadtfekretär , Ddorf . 1 1 Tierarzneikunde
3 Gerhardt , Ernft Heienbach , 10 . 9 . 90 ev . Bauunternehm .Troisdorf 2 2 Baufach
4 Gockel , Ewald DülTeldorf , 21 . 8 . 93 kath . Ziegeleibef . , Weftigi .W . 3 2 Neuere Sprachen
5 Großefchmidt , Wilh . Neuß , 12 . 5 . 93 kath . Kaufmann , Neuß 9 2 Medizin
6 Guth , Bernhard Würzburg , 26 , 1 . 91 kath . Kaufm . , Frankfurt a . M . 3 2 Medizin
7 Haßdenteufel , Nikol . Bockum , 30 . 10 . 94 kath . Eifenbahnoberfekr . Neuß 9 2 Medizin
8 Höhle , Bernhard Düffeldorf , 2 . 8 . 92 ev . -j-Bauunternehm . D ' dorf . 3 2 Medizin
9 Hutmacher , Wilhelm Weckhoven , 2 . 1 . 92 kath . Hauptlehrer , Weckhov . 7 2 f am 15 . 2 . 1913

10 Kirchem , Karl Münfter i . W . , 22 . 2 . 92 kath . Genoffenfchaftsdir . Cöln 3 / 3/' 4 Ii
Tierarzneikunde

11 Kitzel , Karl Mörchingen , 8 . 9 . 93 ev . Eifenbahnoberaff . Neuß 9 2 Jura
12 Koch , Mathias Neuß , 12 . 11 . 92 kath . Wirt , Neuß 9 2 Architektur
13 Ley , Leo Düffeldorf , 5 . 8 . 91 kath . Ingenieur , Düffeldorf 3 2 Baufach
14 Ophüls , Friedrich Wevelinghov . , 22 . 7 . 92 ev . Bäcker , Wevelinghov . 3 2 Handelslehrfach
15 Offenbühl , Haruld Barmen , 12 . 11 . 92 ev . Kaufmann , Düffeldorf 7 2 Medizin
16 Reifenrath , Friedrich Merzig , 22 . 11 . 91 kath . Ingenieur , Hamburg 3 2 Baufach
17 Rodenbeck , Erich Elberfeld , 20 . II . 91 ev . Ingenieur , Düffeldorf 3 2 Naturwiflenfchaft .
18 Scherz , Friedrich Neuß , 21 . 5 . 93 kath . Mafchinenkontr . Neuß 9 2 Bankfach
19 Schmitz , Wilhelm Büttgen , 19 . 1 . 93 kath . Landwirt , Büttgen 9 2 Jura
20 Schneiders , Hubert M .Gladbach , 11 . 5 . 92 kath . Fabrikdir . M .Gladbach 3 2 Mafchinenbaufach
21 Staudacher , Curt Chemnitz , 16 . 7 . 93 kath . Kaufmann , Düffeldorf 3 2 Medizin
22 Theißen , Wilhelm Neuß , 1 . 9 . 92 kath . Bäcker , Neuß 9 2 Neuere Sprachen
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4 . EinjährigensZeugniffe .

Das Zeugnis über die wiffenfchaftliche Befähigung zum einjährig ^ freiwilligen Militärdienft

erhielten Oftern 1912 : 14 Schüler , Herbft 1912 : 2 Schüler .

V . Sammlung von Lehrmitteln ,
Die Lehrerbibliothek wurde durch Anfchaffung von 78 Büchern , die Schülers

bibliothek durch 48 Bücher vermehrt .

An Gefchenken und Zuwendungen ift zu verzeichnen :

1 . an Büchern und Zeitfchriften : Herr Dechant Offermanns : Die Quirinuskirche . —

Herr Oberlehrer Roskothen : Stumpf : Tafeln zur Gefchichte der Philofophie ,

. Berlin , Speyer 1900 . — Herr Oberlehrer Weisweiler : Feftfchrift zur 84 . Verfamm *

lung deutfcher Naturforfcher und Ärzte , Münfter 1912 . Herr wiffenfchaftlicher

Hilfslehrer Wuft : Lange : Gefchichte des Materialismus , Leipzig , Reclam ; Pranfe :

Piatos Staat , Berlin , Langenfcheidt . — Herr Direktor Rofellen : Shakespeare ^Jahr ?

buch 53 — 58 , 1907 — 12 , Berlin , Langenfcheidt . — desgl . Stahlwerk Becker , A . =G . ,

Willich . — desgl . Alexander v . Humboldt : Kosmos , 4 Bde . , Stuttgart , Cotta , 1845 .

— desgl . Briefe über Alex . v . Humboldts Kosmos , 4 Bde . , Berlin , Weijel , 1845 . —

Gefchenk des Herrn Kuitusminifters : Karl Engel : Schiller als Denker , Weidmann ,

Berlin , 1908 . — Herr Oberlehrer Dr . Hünfeier : Die Chemie unferer Nahrungs *

und Genußmittel , Gefchenk des Verfaffers ;

2 . an Sammlungsgegenftänden : von dem Kuratoriumsmitglied Herrn Foller : ein eingerahmt

tes Bild nach Pape : „ Ein Reich , ein Volk , ein Gott " ; von Herrn StadtverordnetenJof .

Josten : einige Zeichenmodelle ; von der Stadtverwaltung : zwei Schiffsmodelle ;

von Herrn LI . Krings : Photographien ; von den Schülern Küpper V , Tillmanns Ulli ,

Schirbach Ulli , BommersOIII : Zeichenmodelle ; von den Schülern Derendorf Ulli ,

Bufch Olli , Fifcher Uli , Müfch Uli : Mufterbilder ; von der Firma van Haag :

mehrere Bilder ; von der Firma E . Liefegang , Düffeldorf : Tifchchen für Prisma ;

von Benz , Mannheim , Motorenfabrik : verfchiedene Zeichnungen . Von Siemens *

Schuckert , Berlin : Proben von Kabeln ; von Herrn Major Suur : eine Sammlung

von Verfteinerungen ; von Schmitz Oll : eine Lichtputzscheere ; von Wentges IV :

ein Schiffsmodell .

Den Gefchenkgebern fei der herzlichfte Dank feitens der Schule ausgefprochen .

VI . Stiftungen .
1 . Studien = Stiftung der Wwe . Dr . Clemens Sels . Die Zinfen eines Kapitals von

20000 Mk . follen einem Abiturienten des Königlichen Gymnafiums oder der Oberreelfrhule

als Beihilfe zum Studium der Philologie , Medizin , Rechtswiffenfchaft oder der technifchen
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Wiffenfchaften bis zur Beendigung

werden .

des Studiums , jedoch nicht länger als 4 Jahre , gewährt

2 . Stiftung * Leuchtenberg . Die Zinfen eines Kapitals von 10 000 Mk . follen einem

begabten und würdigen Schüler für feine Oberrealfchulzeit zufallen .

VII . Berechtigungen der Oberrealfchule .
A . Das Reifezeugnis berechtigt : 1 . Zum Studium des Rechts und der Staatswiffenschaften mit nachfolgen *

der Zulaffung zu den juriftischen Prüfungen für den höheren Verwaltungsdienft .

Den Studierenden , welche das Zeugnis der Reife von einem deutschen Realgymnasium oder von einer
preußischen Oberrealschule erworben haben , sowie denjenigen Gymnasialabiturienten , deren Reifezeugnis im
Lateinischen nicht mindefiens das Prädikat „ genügend " aufweilt , bleibt es bei eigener Verantwortung überlaffen ,
lieh die für ein gründliches Verltändnis der Quellen des römischen Rechts erforderlichen sprachlichen und sachs
liehen Vorkenntniffe anderweit anzueignen . 1) 2 . zum Studium der Medizin . Inhaber des Reifezeugniffes einer
Oberrealschule haben nachzuweisen , daß fie in der lateinischen Sprache die Kenntniffe belitzen , welche für die
Versetzung in die Obersekunda eines deutschen Realgymnasiums gefordert werden . Sind diese Kenntniffe er »
worben an einer deutschen Oberrealschule mit wahlfreiem Lateinunterricht , so genügt das Zeugnis des Anftaltss
leiters über die erfolgreiche Teilnahme an diesem Unterricht ; andernfalls ist der Nachweis durch ein auf Grund
einer Prüfung ausgeftelltes Zeugnis des Leiters eines deutschen Gymnasiums oder eines deutschen Realgymnasiums
zu erbringen ; 2) 3 . zum Studium in der philosophischen Fakultät , zur Zulaffung zu der Prüfung für das Lehramt
an höheren Schulen ohne Einschränkung auf beftimmte Fächer und der Staatsprüfung für NahrungsmittelsChemiker ,
4 . zum Studium des Bau » und Maschinenfachs auf den Königlichen Technischen Hochschulen in Berlin ( Char »
lottenburg ) , Hannover und Aachen , sowie den außerpreußischen Technischen Hochschulen in München , Dresden
Stuttgart , Karlsruhe , Darmftadt und Braunschweig , mit nachfolgender Zulaffung zu den Staatsprüfungen für das
Hochbaus , das Bauingenieur » und das Maschinenbaufach mit Befähigung zur Anftellung im höheren Staatsdienste ;
zum Studium des Schiffsbau » und Schiffsmaschinenbaufaches auf einer deutschen Technischen Hochschule mit nach »
folgender Befähigung in der Kaiserlichen Marine angeftellt zu werden ; zur Zulaffung zu den an Technischen Hoch »
schulen ftattfindenden Diplomprüfungen und zur Doktorsingenieurprüfung ; 5 . zum Studium des Bergfachs ( Berg »,
Hütten » und Salinenwesens ) auf der Königl . Bergakademie in Berlin mit nachfolgender Zulaffung zu den Staatss
Prüfungen und Befähigung zu den technischen Ämtern bei den Königlichen Bergbehörden ; 6 . zum Studium an
den Königlichen Forltakademien in Eberswalde oder Münden und zur Zulaffung zu den Prüfungen für den
Königlichen ForltsVerwaltungsdienlt , ( Zeugnis in der Mathematik unbedingt genügend ) . 7 . zum Studium der Tiers
arzneikunde ; 8 . z ur Aufnahme in das ( unter Leitung der Königl . Akademie der Künfte ftehende ) Akademische
Inftitut für Kirchenmulik in Berlin ; 9 . zum Eintritt als Eleve für den höheren Polts und Telegraphendienft , mit
nachfolgender Zulaffung zu den höheren Prüfungen ; 10 . zum Eintritt in die Oftizierslaufbahn in der Armee unter
Erlaß der Fähnrichsprüfung ; 11 . zum Eintri tt in die Mari n esQffizierslaufbahn unter Erlaß der Seekadettenprüfung
( für OberrealschulsAbiturienten Zeugnis „ gut " im Englischen und Französischen ) 12 . zum Studium der Zahnheils
künde und zur Zulaffung zu der zahnärztlichen Prüfung ( Nachprüfung im Latein erforderlich )

B . Das Zeugnis der Reife für Oberprima berechtigt : 1 . zum Eintritt als Supernu merar bei der Verwaltung
der indirekten Steuern ; 2 . zum Eintritt als Zivilapp likant für das MarineintendantursSekretariat ; 3 . zum Eintritt
als Aspirant für das Verwaltungssekretariat bei den Kaiserlichen Werften ; 4 . zum Eintritt in die Zahlmeilters
Laufbahn bei der Marine ( im Bedürfnisfalle genügt schon das Reifezeugnis für Prima ) .

' ) Es sei auf die amtlich emptohlene Schrift hingewiesen : Die Berufsausbildung nach den Berechtigungen
der höheren Lehranftalten in Preußen von Adolf Beier , Halle a . S . , Verlag der Buchhandlung des Waisenhauses .

2) An der hieligen Oberrealschule ist privater Lateinunterricht eingeführt . An der Universität ift in bes
sonderen Kursen die Erweiterung und Vertiefung des Studiums der lateinischen Sprache ermöglicht .
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C . Das Zeugnis der Reife für Unterprima berechtigt : 1 . zur Zulaffung zu der Landmefferprüfung , 2 . zur
Zulaifung zu der Markfcheiderprüfung , 3 . zum Eintritt in den Dienit der Reichsbank , 4 . zur Zulallung zur
Fähnrichsprüfung , 5 . zur Zulaffung zur Seekadettenprüfung ( Zeugnis im Französischen und Englischen „ gut " ) .

D . Das Zeugnis der Reife für Obersekunda berechtigt : 1 . z ur Immatrikulation auf vier Semeiter an den
Univerfitäten zum Studium in der philofophifchen Fakultät , 2 . zur Zulaffung als Hospitant an den Technifchen
Hochfchulen und Bergakademien , 3 . zur Aufnahme in die unterfie Klaffe der höheren Mafchinenbauichulen in
Altona , Barmen , Breslau , Cöln , Dortmund , Einbeck , Hagen i . W . , Pofen und Stettin . Die Aufnahme ift abhängig
von dem Nachweis genügender Fertigkeit im grundlegenden Zeichnen und dem Ausweis einer mindeftens zwei *
jährigen praktifchen Werkfiatt *Tätigkeit , 4 . zum Studium an der Königl . Landwirtfchaftlichen Hochfchule in Berlin
und der Landwirtfchaftlichen Akademie in Bonn *Poppelsdorf , 5 . zum Befuch der ( unter Leitung der Königlichen
Akademie der Kiinfie Hellenden ) Akademifchen Hochfch ule für die bildenden Künfie ( Kunfiakademie ) zu Berlin .
Die Zulaffung ifi abhängig von einer Prüfung der für ein erfolgreiches Studium der betreffenden Kunfi ausreichen *
den Begabung fowie der dafür erforderlichen Vorkenntniffe und Fertigkeiten , 6 . zur Zulafiung zu der P rüfung als
Zeichenlehrer an höheren Schulen , die technifche Vorbildung wird erlangt entweder auf den Kunftakademien in
Berlin , Düffeldorf , Kaffel und Königsberg , oder auf den Kunftfchulen in Berlin , Breslau , Kaffel und Königsberg ,
7 . zur Zulaifung zu der Prüfung als Turnlehrer . Der Bewerber muß das 25 . Lebensjahr iiberfchritten haben , 8 . zum
Befuch der ( unter Leitung der Königl . Akademie der Künfie fiehenden ) Akademifch en Hochfchule für Mufik zu
Berlin ( Konfervatorium — vier Abteilungen : 1) Kompofition , 2 ) Gefang , 3 ) Orchefierinftrumente , 4 ) Klavier und
Orgel ) . Die Zulaffung ifi abhängig von einer Prüfung der für einen erfolgreichen Befuch der Hochfchule aus *
reichenden mulikalifchen Begabung und Vorbildung des Bewerbers , 9 . zum Eintritt als Apothekerlehrling mit nach »
folgender Zulaffung zu der Prüfung als Apotheker ( Nachprüfung im Latein erforderlich ) , 10 . zur Marinesingenieur *
laufbahn . Erforderlich ift eine 24monatliche praktifche Tätigkeit in Dampfmafchinenfabriken , solche in Schiffs «
mafchinenfabriken wird bevorzugt , und das Beliehen einer Eintrittsprüfung . Der Bewerber darf nicht über 21 Jahre
alt sein , es sei denn , daß er befonders gute Qualifikation befitzt , 11 . zur Anftellung als Königlicher Baufchreiber
und technifcher Sekretär in der allgemeinen Staatsbauverwaltung . Gefordert wird die Prüfung als Landmeffer oder
die Abgangsprüfung von einer vom Staate anerkannten Baugewerkfchule , 12 . zum Zivilfupernumer ariat für den
Staatseifenbahndienft , 13 . zur Zulaffung als bau » und mafchinentechnischer Eifenbahnfekretär oder Eisenbahnbetriebs *
ingenieur . Erforderlich ifi das Reifezeugnis einer vom Minifter der öffentlichen Arbeiten anerkannten technifchen
Fachfchule , 14 . zum Zivilfupernumerariat bei den Provinzialbehörden , 15 . zum Zivilfupernumerariat bei der Königl .
Berg *, Hütten * und Salinenverwaltung , 16 . zum Zivilfupernumerariat bei der Justizverwaltung . Der Bewerber muß
das 18 . Lebensjahr vollendet haben und sich mindeftens 3 Jahre ohne Beihilfe des Staates unterhalten können , 17 . zur
Meldung behufs Ausbildung als Intendanturfekretär in der Armee , 18 . zur Meldung behufs Aus bildung als Zahlmeifter
in der Armee , 19 . zur Annahme als technifcher Sekretariatsaspirant der Kaiierlichen Marine . Erforderlich sind das Reife *
zeugnis einer vom Reichs *Marineamt anerkannten technifchen Fachlchule , eine Befcheinigung über eine zweijährige
praktifche Arbeit in den Werkftätten bezw . auf den Bauftellen der Kaiferlichen Werften oder anerkannten Privat *
etabliffements sowie über eine mindeftens einjährige Befchäftigung in den technifchen Bureaus derfelben . Der
Bewerber darf das 26 . Lebensjahr nicht iiberfchritten haben . Außerdem muß der einjährig *freiwillige Militärdienft
abgeleifiet sein , oder ein Nachweis beigebracht werden , daß der Bewerber vom Militärdienft befreit ifi , 20 . zur
Zulaffung zu der Staatsprüfung für Obit * und Gartenbau an dem Königlichen Pomologifchen Infiitut zu Proskau .
Erforderlich ifi der Nachweis der Beendigung des zweijährigen Lehrganges am pomologifchen Infiitut mit gutem
Erfolg und der Nachweis einer mindeftens vierjährigen praktifchen Tätigkeit nach Verlaffen des Inftituts , wovon
jedenfalls ein Jahr im Obftbau nachzuweifen ift . Die Anmeldung zur Prüfung ift schriftlich vor dem 1 . Auguft
an den Direktor des Inftituts zu richten , 21 . zum Befuch der Königlichen Gärtnerlehranftalt bei Potsdam . ( Nach *
weis von Kenntniffen im Latein erforderlich ) , 22 . zum einjährig *freiwilligen Militärdienft .

E . Das Zeugnis der Reife für die Untersekunda berechtigt : zum Eintritt als Polt * oder Telegraphengehülfe
für die mittlere Laufbahn im Poft * und Telegraphendienft mit nachfolgender Zulaffung zur Poft * oder Telegraphen *
affiftenten *Prüfung . Poft * und Telegraphenaffiftenten , die sich bewährt , können zur Sekretärprüfung zugelalfen
werden , und wenn sie diefelbe beftanden , als Poft * oder Telegraphensekretäre angeftellt werden . Bei Einfiellung
in den Dienit muß der Bewerber das 17 . Lebensjahr vollendet haben ; als Poltgehülfe darf er nicht das 20 . , als
Telegraphengehülfe nicht das 18 . Lebensjahr überfchritten haben .
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VIII . Ordnung für die Erhebung von Gebühren
und Schulgeld

für die Oberrealfchule und dieVorichule der höheren Lehranftalten .

A . Oberrealfchule .

1 . Schulgeld für jeden Schüler der Sexta bis Unterfekunda jährlich 130 M .
2 . Schulgeld für jeden Schüler der Oberfekuncla bis Oberprima . . . 150 M .
3 . Aufnahmegebühr für jeden Schüler 6 M .
4 . Gebühr für die doppelte Ausfertigung des Abgangszeugniffes . . . 3 M .

Schüler , die außerhalb des Kreifes Neuß wohnen , zahlen einen Zu «
fchlag von jährlich 30 M .

B . Vorlchule .

1 . Schulgeld für jeden Schüler jährlich 72 M .
Schüler , die in die oberfte Vorfchulklaffe aufgenommen werden , zahlen
jährlich 100 M .

2 . Aufnahmegebühr für jeden Schüler • 6 M .
3 . Gebühr für die doppelte Ausfertigung des Abgangszeugniffes . . . 3 M .

Bei dem Uebergange eines Schülers von einer auswärtigen höheren Lehranftalt an die
Oberrealfchule oder die Vorfchule während eines Schulunterrichtsjahres wird das Schulgeld erft
von dem auf den Eintritt folgenden Vierteljahre ab erhoben . Dagegen ilt beim Abgange eines
Schülers zu einer auswärtigen höheren Lehranftalt das Schulgeld für das ganze Vierteljahr , in dem
der Austritt erfolgt , hier zu entrichten .

Die Zahlung des Schulgeldes hat vierteljährlich im voraus zu erfolgen , und zwar find
Schulgeld und auch Gebühren innerhalb 8 Tagen nach Zuftellung des Zahlungszettels bei der Stadt «
kaffe abzuliefern .

IX . Mitteilungen an die Eltern .
1 . Zur Schulordnung . Urlaubsgefuche für einen Schüler , die fich auf einen Tag

erftrecken , find an den Klaffenlehrer , in allen anderen Fällen an den Direktor zu richten . Sie
müffen rechtzeitig durch den Vater oder deffen Stellvertreter eingebracht werden .

Wenn ein Schüler durch Krankheit oder fonftigen Notfall verhindert ift , die Schule
zu befuchen , fo ift davon möglichft im Laufe des erften Tages dem Klaffenlehrer mit Angabe
des Grundes fchriftlich oder in fonft glaubwürdiger Form Anzeige zu machen . Bei der Rück «
kehr hat der Schüler dem Klaffenlehrer eine fchriftliche Entfchuldigung feitens des Vaters oder
deffen Stellvertreters unter Angabe der Dauer und des Grundes der Verfäumnis vorzulegen
und bei jedem Lehrer , deffen Stunden er verfäumt hat , fich zu melden .

Die Eltern werden erfucht , ihre Söhne fo zeitig zum Unterricht und zum Schulgottes «
dienft zu lchicken , daß fie fich 5 Minuten vor Beginn einfinden , jedoch nicht früher , da das
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Warten vor dem Schulgebäude bei naffem und kaltem Wetter der Gefundheit der Kinder nicht

zuträglich ift . Die Eltern mögen auch darauf achten , daß ihre Söhne nach dem Schulfchluß

zeitig zu Haufe ankommen .

Bei Beginn der Dunkelheit follen die Schüler ohne Begleitung ihrer Eltern das Eltems

haus nicht mehr verlaffen .

Die Eltern werden dringend erfucht , es verhindern zu wollen , daß jüngere Schüler erft

abends oder nach dem Abendeffen ihre Schularbeiten anfertigen . Als normale Schlafzeit

fordern die Schulärzte für Kinder von 6 — 9 Jahren 11 Stunden , für Kinder von 9 — 11 Jahren

107 ; Stunden , von 11 — 13 Jahren 10 Stunden , von 13 — 14 Jahren 972 Stunden .

Die Schüler find zum Tragen der Klaffenmützen verpflichtet . Ebenlo find die Schüler

gehalten , bei dem Turnen in der Turnhalle Turnfchuhe zu tragen .

Auch die auswärtigen Schüler haben ftets , fowohl auf der Fahrt von und nach Haute

als auch daheim , die Schulgeletze fireng zu befolgen .

2 . Schulmappen . Schülern , die einen weiten Schulweg zurücklegen müffen , ift dringend

zu raten , leichte Schultornifter auf dem Rücken zu tragen , weil durch das unzweckmäßige

Tragen der Bücher unter dem Arm oder in der Hand leicht Verkrümmungen des Rückgrats

entftehen können . Außer den von der Schule vorgefchriebenen Gegenftänden dürfen die

Schüler nichts zur Schule mitbringen .

3 . Hausaufgaben . Die Schüler der unteren Klaffen find verpflichtet , ein Aufgabens

heft zu führen , in das fie täglich die Hausaufgaben eintragen . Die Eltern werden erfucht , fich

bei der Ueberwachung der häuslichen Arbeiten das Aufgabenheft vorlegen zu lallen . Die häus *

liehe Tätigkeit der Schüler muß geregelt fein ; es empfiehlt fich daher , ihnen beftimmte Arbeits *

ftunden zu fetzen . Die Hausaufgaben müffen ganz felbftändig angefertigt werden .

4 . Mitteilungen und Zwifchenzeugnilfe . Schriftliche Mitteilungen des Direktors

oder der Klaffenlehrer an die Eltern werden in allen Fällen befördert , wo eine ernfte Beftrafung

des Schülers erforderlich war . Außer den drei Hauptzeugniffen gibt die Schule in der Mitte

des erften und zweiten Jahresdrittels Zwifchenzeugniffe aus , die über unzulängliche Leiftungen

und Fortfehritte des Schülers Auskunft erteilen .

6 . Verkehr zwifchen den Eltern und Lehrern : Die Eltern werden dringend

gebeten , rechtzeitig im Laute des Schuljahres mit den Fachlehrern oder dem Klaffen *

lehrer über das Verhalten und die Fortfehritte ihrer Söhne Rückfprache zu nehmen . Falls

genaue Auskunft über die Gefamtleiltungen eines Schülers gewünfeht wird , fo ift es zweck *

mäßig , den beabfichtigten Befuch einen Ta g vorher dem Klaffenlehrer anzumelden , damit eine

vorherige Befprechung mit den Fachlehrern der betreffenden Klaffe erfolgen kann . Befuche

kurz vor der Verletzung find durchaus zwecklos und nur in äußerften Fällen ( z . B . Krank *

heit des Schülers ) zulälfig .

X . Das neue Schuljahr .
1 . Anmeldungen zur Aufnahme für die Vorfchule und die Oberrealfchule nimmt der

Unterzeichnete in den Ferien an allen Wochentagen von II 1,' .»— 127s Uhr auf dem Amtszimmer

der Schule ( Eingang Schwannftraße 10 ) entgegen . Bei der Anmeldung find vorzulegen 1 . das

Abgangszeugnis der zuletzt befuchten Schule , 2 . ein Impf * oder Wiederimpfattelt , 3 . der Ge *

burtsfehein ( oder das Familienbuch ) .
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2 . In die unterfte Vorfchulklaffe können die Schüler aufgenommen werden , die bis zum
1 . Oktober 1912 das lechfte Lebensjahr vollendet haben . Die Vorfchule bereitet normal bean =
lagte Schüler in drei Jahren auf die Sexta der höheren Lehranltalten vor .

3 . Schüler können nach vollendetem 12 . Lebensjahre nicht mehr in die Sexta , nach vollen *
detem 13 . Lebensjahre nicht mehr in die Quinta , nach vollendetem 15 . Jahre nicht mehr in
die Quarta aufgenommen werden .

Für den Eintritt in die Sexta wird verlangt : Bekanntlchaft mit den Gelchichten des Alten
und Neuen Testamentes ; Geläufigkeit im Lelen deutfcher und lateinifcher Druckfchrift ; eine
leferliche und reinliche Handfchrift ; Fertigkeit , Vorgefprochenes ohne grobe Fehler gegen die
Rechtichreibung in deutlcher und in lateinifcher Schrift nachzulchreiben ; Sicherheit in den
vier Grundrechnungsarten mit ganzen Zahlen .

4 . Die Aufnahmeprüfung findet Montag den 7 . April morgens 8 Uhr itatt . Der
Unterricht an der Oberrealfchule und der Vorfchule beginnt Dienstag den 8 . April morgens
9 Uhr . Für die katholifchen Schüler der Oberreallchule ift an dielem Tage um 8 1 4 Uhr
Gottesdienlt in der Pfarrkirche St . Marien .

5 . Der Unterricht wird für die Vorlchule lowie die Sexta und Quinta nur vormittags
erteilt , von Quarta ab findet außerdem an einzelnen Nachmittagen Unterricht in verbindlichen
oder wahlfreien Fächern statt .

7 . Ferienordnung für das Schuljahr 1913 .

Schluß des Unterrichts . Anfang des Unterrichts .

1 . Pfingftferien
2 . Hauptferien
3 . Weihnachtsferien

4 . Schluß des Schuljahres

Freitag den 2 . Mai
Dienstag den 5 . Auguft
Dienstag den 23 . Dezember
Freitag den 3 . April 1914

Dienftag den 20 . Mai
Donnerstag den 11 . September
Donnerstag den 8 . Jan . 1914 .

Neuß , März 1913 .

Der Direktor :
Dr . Buchkremer .
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